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PRÜFEN SIE IHRE RECHNUNGEN 

Entdecken Sie die mathematischen Geheimnisse von Rechnungen und 

Kassenzettel 

 
 

Die Rechnung im Supermarkt, im Restaurant oder im Baumarkt - manchmal scheint sie wie 
ein Buch mit sieben Siegeln: Woher kommen die ganzen Zahlen? Wurde der Rabatt wirklich 

abgezogen? Ist die Menge auf der Rechnung identisch mit der Menge in meinem 
Einkaufswagen? Stimmt das Wechselgeld wirklich? Welche Zusatzkosten wurden mir 

berechnet? Und natürlich: Woher kommt diese horrende Summe unten auf der Rechnung? 
 

Schlagen wir gemeinsam dieses Buch auf und entdecken alle möglichen Geheimnisse... 
 

 

Übersicht "RECHNUNGSPRÜFUNG" 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wie man Zahlen und 

Berechnungen auf 

Rechnungen und 

Kassenzetteln versteht 

Wissen und Fertigkeiten 
Anzahl und Menge 

Digitale Kompetenzen  
Muster, Beziehung und 

Veränderungen 

Zielgruppe (einschließlich der 

erforderlichen Vorkenntnisse und 

Kompetenzen) 

Erwachsene und junge Erwachsene mit 

grundlegenden Rechenkompetenzen 

(Addition, Multiplikation) und der 

Bereitschaft, ihr Zahlenverhalten zu 

analysieren, zu überdenken und zu ändern  

Ergebnisse und Resultate 

Die Lernenden führen einen reflektierten 

Einkauf durch bzw. simulieren ihn. Die 

Lernenden verstehen die numerischen 

Informationen auf Rechnungen und 

Kassenzetteln.  

Umfeld 
Alltagsleben 

(Haushalts-)Budget 

Fähigkeiten, Kompetenzen 
Situationen bewältigen 
Situationen analysieren 

Probleme lösen 
Kritisches Denken 

Persönliche Verfasstheit 
Selbstvertrauen 

Lernvermögen / Lernpotenzial 
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Kurzinformation 

Inhalt 
 

Grundrechenarten (Schwerpunkt: Addition und 
Multiplikation)  
Dezimalzahlen 
Prozentangaben 

Zielgruppe (Junge) Erwachsene mit grundlegenden 
Rechenkompetenzen (Addition, Multiplikation) und 
der Bereitschaft, ihr Zahlenverhalten zu analysieren, 
zu überdenken und zu ändern 

Lernintention – Rechenfertigkeiten für persönliche und private 
Zwecke 
– Rechenfertigkeiten zum Verständnis der 
Gesellschaft 

Dauer 2 bis 4 UE 

Material und Ressourcen Bilder und Fotos für Alltags-Situationen in Geschäften 
und Restaurants (Anhang 1) 
Beispielhafte Rechnungen (Anhang 2) 
Arbeitsblatt oder App zur Berechnung von 
Wechselgeld (Anhang 3) 
Exemplarische Einkaufsliste (Anhang 4) 

Gruppengröße 5 bis 12 Lernende 

Problemstellung Die Rechnungen von Supermärkten, Restaurants oder 
Baumärkten zu verstehen, kann verwirrend sein. Sie 
fragen sich vielleicht, woher die Zahlen kommen, ob 
die Rabatte stimmen oder ob die angeführten Mengen 
mit Ihrem Warenkorb übereinstimmen. Diese 
Lerneinheit wird diese finanziellen Transaktionen für 
Sie vereinfachen und klären. 

Arbeitsfragen • Welche Art von Informationen finden wir auf 
Rechnungen und wie sind diese Informationen 
zu interpretieren? 

• Wie können wir unser Wechselgeld einfach 
und schnell überprüfen? 

• Wie entscheidet man sich für das beste 
Angebot für ein Produkt? 

Lernergebnisse und Resultate Die Lernenden führen einen reflektierten Einkauf 
durch bzw. simulieren ihn. Die Lernenden verstehen 
die numerischen Informationen auf Rechnungen. 

  

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
http://cenf.eu/
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Arbeitsplan  

Zeit  
(Minuten) 

Beschreibung der 
Inhalte/Aktivitäten 

Material Methodische und 
didaktische 

Informationen1 

15 min 

Aktivierung: Geschichten 
erzählen 
Um die Lernenden in die 
Situation zu versetzen, zeigen Sie 
Bilder von Einkaufssituationen 
oder Restaurantbesuchen und 
bitten Sie sie, Geschichten 
darüber zu erzählen. Dies fördert 
nicht nur die Kreativität, sondern 
bietet auch die Möglichkeit, 
Vokabeln und Ausdrücke in 
einem realen Kontext zu 
verwenden.  

 
Bilder und Fotos 
von Alltags-
Situationen in 
Geschäften oder 
Restaurants  
 
(siehe Anhang 1) 

 
Metakognitive 
Strategien 
Fragen stellen 
kollaboratives 
Lernen  
 
 

30 min 

Aktivität 1: Entdecken Sie Ihre 
Rechnungen 
Führen Sie die Lernenden durch 
eine offene Untersuchung und 
Analyse von Rechnungen und A:  
Zeigen Sie ihnen verschiedene 
Rechnungen aus dem Alltag 
(Supermarkt, Hotel, Restaurant, 
Tankstelle, Baumarkt, ...) oder 
bitten Sie sie im Voraus, ihre 
eigenen Rechnungen zu sammeln 
und mitzubringen. Die Lernenden 
können mit Leitfragen 
unterschiedlicher Komplexität 
durch diese Analyse geführt 
werden. 
 
Mögliche Fragen in dieser Phase: 

• Was sehen Sie als erstes 
auf einer Rechnung? 

• Was steht rechts und was 
steht links? 

 
 
 
Exemplarische 
Rechnungen 
entweder über 
Beamer / 
Smartboard oder 
auf Kopien  
 
(siehe Anhang 2) 
 
 
 

 
Befragung 
 
Die Lernenden 
in eine 
mathematische 
Situation 
versetzen 

 

1 Für die Beschreibung und Erläuterung der Aufgaben, HITs und andere Hintergrundinformationen 
informieren Sie sich bitte im Benutzerhandbuch 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
http://cenf.eu/
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• Wo sehen Sie die Anzahl 
der gekauften Artikel? Wo 
sehen Sie den Stückpreis? 

• An welche Berechnung 
denken Sie zuerst, wenn 
Sie das sehen? 

• Gibt es irgendetwas in der 
Berechnung, was Sie nicht 
verstehen können? 

• Was ist ein Rabatt oder 
eine Preissenkung? 
Woran erkennen Sie 
einen Rabatt? 

15 min 

Aktion 2: Überprüfen Sie Ihr 
Wechselgeld 
Einer der schwierigsten Momente 
beim Einkaufen oder Konsumieren 
ist das Bezahlen und die Kontrolle 
des Wechselgeldes. Helfen Sie 
Ihren Lernenden, mit diesen 
stressigen Momenten umzugehen, 
indem Sie sie üben und trainieren - 
von abstrakt bis konkret.  
 
Dazu gibt es verschiedene 
Aktivitäten und Übungen, z. B. in 
Paararbeit mit Spielgeld (das 
möglichst realistisch sein sollte), 
durch Rechnen mit Papier und Stift 
oder durch Online-Übungen oder 
Lern-Apps.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Je nach Aktivität: 
Arbeitsblatt, 
Spielgeld, 
Computer und 
Internet zur 
Nutzung der App 
(siehe Anhang 3) 

 
Praktisches 
Lernen 
 
Lösung von 
Problemen 
 
Paararbeit oder 
Kleingruppen-
arbeit 

Indiv. 

Transfer: Holen Sie sich die Praxis! 
Eine kleine Teamaufgabe soll den 
Transfer in den Alltag noch einmal 
unterstützen: Die Lernenden 
erhalten eine Einkaufsliste und 
versuchen in Kleingruppen, diese 
Produkte in einem Geschäft ihrer 
Wahl zu einem möglichst günstigen 
Preis einzukaufen. Dies kann 
entweder online, mit Prospekten 
oder idealerweise - wenn es das 
Budget zulässt - im echten Leben 

 
Exemplarische 
Einkaufsliste 
(siehe Anhang 4) 

 
Praktisches 
Lernen 
 
Die Lernenden 
in eine 
mathematische 
Situation 
versetzen 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
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geschehen. Findet die Übung 
online oder mit Prospekten statt, 
müssen die Lernenden selbst eine 
entsprechende Rechnung 
schreiben. Gewonnen hat das 
Team, das die gesamte 
Einkaufsliste zum niedrigsten Preis 
ausfüllen konnte. 

  

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
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Vorschläge für Lehrende 

 

Das hier vorgestellte Beispiel sollte als beispielhaftes und inspirierendes Material betrachtet 

werden, das einen Leitfaden mit einer Vielzahl von Möglichkeiten zur Anpassung dieser 

Vorschläge an eine bestimmte Gruppe von Lernenden oder einen einzelnen Lernenden mit 

seinen ganz persönlichen Anforderungen darstellt.  

Konkret könnte das Beispiel „RECHNUNGSPRÜFUNG“ auf diese Weise angepasst werden: 

– Dauer: Je nach Kenntnisstand der Lernenden im Bereich Rechnen kann es sinnvoll sein, 

eine längere Dauer für die Aktivitäten einzuplanen, insbesondere für die Schulung zur 

Überprüfung des Wechselgeldes.  

Darüber hinaus hängt die Dauer der letzten Aktivität im Arbeitsplan (Transfer) stark von 

der Art und Weise ab, wie sie durchgeführt wird (in einer realen Einkaufssituation oder 

durch die Verwendung von Prospekten bzw. Online-Informationen) 

– Schwierigkeitsgrad: Je nach Vorkenntnissen der Lernenden oder Teilgruppen können 

unterschiedliche Schwierigkeitsgrade für die Aufgaben gewählt werden. Die 

Beispielrechnungen können sich zum Beispiel auf einfache Additionen und 

Multiplikationen beschränken, aber auch Rabatte oder Skonti (Prozentsätze) 

beinhalten. 

– Lernumgebung: Lernende, die in reflexiven und analytischen Aktivitäten geübt sind, 

können die Aktivierungsphase auch in Kleingruppen durchführen und sie schließlich im 

Plenum zusammenführen. 

Unsere Bildungsaktivitäten zielen darauf ab, dass Rechenfertigkeiten nicht nur auswendig 

gelernt, sondern vor allem geübt und von den Lernenden im täglichen Leben oder/und in 

beruflichen Situationen funktional genutzt werden. Es wird daher empfohlen, die Idee von 

HITS2 (higher impacts of teaching skills) und so oft wie möglich umzusetzen: ... 

– ... Arbeiten Sie mit konkretem und authentischem Material, das die Lernenden aus 

ihrem Alltag kennen. Bei der Arbeit mit diesem Beispiel können die Lernenden 

Rechnungen und Kassenzettel aus ihrem Alltag sammeln und mitbringen.  

– ... Stellen Sie den Lernenden Fragen und lassen Sie sie selbst Fragen stellen. Die 

Diskussion von mathematischen Themen, Zusammenhängen und Zahlen kann eine 

wesentliche Hilfe im Lernprozess darstellen.  

– ... Denken Sie an mögliche Übertragungswege: Dieses konkrete Beispiel kann mit dem 

Beispiel "Kann eine Einkaufsliste mir helfen, Geld zu sparen?" kombiniert werden. 

 

2 Allgemeine Informationen und Erläuterungen zu HITS finden Sie im Benutzerhandbuch. 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
http://cenf.eu/
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Anhang 1 

 

 Bilder und Fotos zur Aktivierung  

 

  

 

  

 

 

 

Quelle: www.pixabay.com [19.11.2023] 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
http://cenf.eu/
http://www.pixabay.com/
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Anhang 2 

Rechnungen (Beispielmaterial)  

 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
http://cenf.eu/
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Quelle: eigene Fotos 

 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
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Anhang 3 

Überprüfen Sie Ihr Wechselgeld  

Ausbildung online: www.matheretter.de/mathe-spiele/kasse  

 

Quelle: Screenshot von www.matheretter.de/mathe-spiele/kasse [19.11.2023] 

 

 

Ausbildung online: https://online-

lernen.levrai.de/mathematik/klasse_5/euro_cent/202_euro_cent_wechselgeld.htm  

 

Quelle: Screenshot von https://online-lernen.levrai.de [19.11.2023] 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
http://cenf.eu/
http://www.matheretter.de/mathe-spiele/kasse
https://online-lernen.levrai.de/mathematik/klasse_5/euro_cent/202_euro_cent_wechselgeld.htm
https://online-lernen.levrai.de/
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Anhang 4 

Exemplarische Einkaufsliste  

 

Einkaufsliste 

 

Menge Produkt Abteilung PREIS 

1 Kilo Äpfel Obst und Gemüse  

5 Stück Bananen Obst und Gemüse  

2 Stück Gurken Obst und Gemüse  

200 Gramm Käse Milchprodukte  

1 Liter Milch Milchprodukte  

10 Flaschen Wasser mit 
Kohlensäure 

Getränke  

1 Packung Toast Brot und Backwaren  

0,5 Kilo Brot Brot und Backwaren  

10 Rollen Toilettenpapier Hygiene und Haushalt  

2 Flaschen Haarshampoo Hygiene und Haushalt  

1 Tube Zahnpasta Hygiene und Haushalt  

    

    

    

    

    

    

 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcreativecommons.org%2Flicenses%2Fby-sa%2F4.0%2F&data=05%7C02%7CDaniela.Neudorfer@bfi-ooe.at%7C181307d0a3d54f4411d508dcf030c9e3%7Cefc0445e5b0848f594143f2d52dc21a8%7C0%7C0%7C638649339576874909%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=hzKcE2ZddX2NvC5xT2TWHDslb00R7geDLTwI8TC6vTI%3D&reserved=0
http://cenf.eu/
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